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« Das europäische Naming betrifft vor allem Banken und

Versicherungen. Das stellt in romanischen Ländern wie Frankreich ein

Hindernis dar. Dort wirkt das Anbringen dieser Marken an einem

Stadion ziemlich unpersönlich und kalt. Das wird den Sponsoren negativ

ausgelegt. Das ist ein kulturelles Problem. » (Bertrand Avril, Consultant

Uniteam Sports)
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Theoretischer Rahmen
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„Fansumers utilise social processes in order to form attachments with the club and other fansumers. 

However, the levels of commitment of the fansumer and flaneur are not as high as others in a club’s

imagined community.“ (Fillis and Mackay)

Giulianotti 2002©



Forschungsstand

15/12/2021 Laurent Gautier & Florian Koch

Weber et al (2021)©



Forschungsstand: Einflußfaktoren

(Re-) 
Naming
von Stadion

Land/Liga
• Ligazugehörigkeit

• « Big 5 » vs. 
« underdog » 

League

Sprache / 
Kultur

• Romanische vs. 
germanische 

Sprachen

Stadion
• Baujahr

• Kapazität

• Sportveran-
staltung

Fußball-
klub

• Topklub vs. 
Abstiegskandidat

• Kadergesamtwert
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Fallauswahl und Methodik

Deutschland

• Bundesliga

• 18 Klubs

Frankreich

• Ligue 1 Uber 
Eats

• 20 Klubs

Niederlande

• Eredivisie

• 18 Klubs

Portugal

• Liga Portugal 
bwin

• 18 Klubs
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Top-League

Underdog-League

Romanischer Sprach- / 

Kulturkreis
Germanischer Sprach- / 

Kulturkreis



Überprüfung der Hypothesen
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Naming nach Ligazugehörigkeit



Überprüfung der Hypothesen
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Entwicklung eines pattern-basierten Ansatz

 FF 1: Welche Rolle spielen Namings-

Strategien bei der Konstruktion der Fan-

Identität?

 FF 2: Wie lassen sich die unterschiedlichen

Akzeptanzgrade bei Fans erklären?

 FF 3: Welche Rolle spielen dabei

(beobachtbare) Sprachgebrauchsmuster?
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Entwicklung eines pattern-basierten Ansatz
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(Sprachliche) Muster (Pattern)

 ist eine Wortform, eine Verbindung von

Wortformen oder eine Kombination von

Wortformen und nichtsprachlichen Elementen,

also ein Zeichenkomplex,

 der als Vorlage für die Produktion weiterer

Zeichenkomplexe dient,

 dabei aber gleicher Materialität ist, wie die daraus

entstehenden Zeichenkomplexe (Bubenhofer 2009,

23).



Entwicklung eines pattern-basierter Ansatz
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 Sprachliche Dimension: Laien-linguistische sprachkritische

Äußerungen sowie sprachliche Oberflächenstrukturen (ohne

sprachliche Tiefenstruktur zur Funktionserklärung der

Grammatik) dienen als Ausgangspunkt:

 « Tant qu’il y a le mot Vélodrome, on peut mettre Orange, peut-être pas

McDonald, mais Orange ça va, ça passe. » (Interview avec Cédric, Supporter

de l´OM)

 Orange Vélodrome (FR), Mandemakers Stadion (NL), Allianz-Arena (D),

Estádio Axa (PO)

 Verortung in der Diskurslinguistik: holistischer Ansatz, d.h.

unter Einbeziehung der Wechselwirkungen zwischen Sprache –

Text – Wissen – Handlungen:

 „Es geht also bei der methodischen Umsetzung der Diskurslinguistik um

eine sprach- und wissensbezogene Analyse, die die

Produktionsbedingungen und Wirkungsmechanismen spezifischer

medialer Umgebungen und die Interessen der Diskurs-teilnehmer als

Untersuchungsgegenstand ernst nimmt.“ (Warnke/Spitzmüller 2008: 17)



Entwicklung eines pattern-basierter Ansatz
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 Zwei Instrumentarien: Einsatz der Konstruktionsgrammatik

(KxG) & der Frame-Semantik in der kognitiv-orientierten

Diskurslinguistik

 KxG: holistischer Ansatz zur Überwindung der Opposition Lexik

vs. Grammatik durch die Postulierung von KxG als

„konventionalisierte und nicht-kompositionelle Form-

Bedeutungspaare verschiedenen Abstraktionsgrades“ (Ziem/

Lasch 2013: 1)

 Frame-Semantik: Darstellungsformat von Wissenssegmenten,

welche die Diskursteilnehmen mit bestimmten Wörtern/

Sprachgebrauchsmustern assoziieren:

 Bezeichnungen der Stadien selbst

 Re-Naming als „Signal-Wort“

=> Mapping zwischen Frame und KxG als Mikro-CKG (Boas

2010)



Entwicklung eines pattern-basierter Ansatz
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 Warum KxG? Umfang der Inhaltsseite: kontextuelle Elemente 

im Muster stabilisiert/fossilisiert

 Nicht-Kompositionalität u. Konventionalität (Masini / Audring

2018):

 Form- und Inhaltsseite bilden eine konventionelle Einheit

 Konventionalität liegt im Fach und auf der Diskursebene



Entwicklung eines pattern-basierter Ansatz
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 Mapping von zwei unterschiedlichen Frames

⎰Handel⎱ + ⎰Sport*⎱

* Im FrameNet nicht weiter spezifiziert.

 Abhängig vom Fan-Typ: Frame-Konflikt oder nicht, ins-

besondere auf Grund von Frame Elementen, die der

Sportwelt „fremd“ sind: KÄUFER, VERKÄUFER, WARE,

GELD



Entwicklung eines pattern-basierter Ansatz
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 Zweigliedrige Namen:

Sponsorenname (= Eigenname) + 

Appellativum 

⎰Versicherung⎱ + ⎰Sportplatz-Bezeichnung⎱

⎰Bank⎱ Arena

⎰Autohersteller⎱ Park

⎰Energieversorger⎱ Stadium

... Vélodrôme

.....

 Slot-Fillers werden jeweils begrenzten Repertoires

entnommen



Entwicklung eines pattern-basierter Ansatz

Laurent Gautier & Florian Koch15/12/2021

 Zwei Tendenzen

 Stabilisierte KxG in den germanischen Sprachen 

(regressive Struktur)

 „Entlehnte“ KxG in den romanischen Sprachen:

Appellativum + (Präp) + Eigenname

Stade de la Beaujoire / Stade Gaston Gérard

Estádio da Luz / Estádio José Alvalade XXI



Fazit & Ausblick
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Grundlagen

 Der Forschungsgegenstand – das Naming von Stadion – selbst setzt Interdisziplinarität /

Multilingualismus voraus

 Dijoner Projekt: Ökonomen, Linguisten, Politologen/Soziologen aus E, PRT, Fr, D.

 Das quantitative Modell weißt die Sprachfamilie als die entscheidende Variable für das

Naming aus.

Entwicklung unseres pattern-basierten Ansatzes

 Verortung des linguistischer Ansatz auf Ebene der Diskurslinguistik

 Sprachgebrauchsmuster als Ausgangspunkt von Fossilisierungen, die zum Gegenstand

von Sprachkritik (seitens der Fans) werden.

 Die aus den sprachlichen Muster entstehenden Zeichenkomplexe (Bubenhofer 2009, 23)

ermöglichen mittels der KxG und der Frame-Semantik eine systematische Analyse dieser

Muster im Diskurs und liefern über Annotationen die Grundlage für ein besseres

Verständnis für Interviews mit Fans / Fandiskursen in Foren etc.

Ausblick - Überprüfung (Anpassung) unseres Ansatzes durch …

 Datensatzerweiterung unter Einbezug weiterer Sprachfamilien (Slawische, uralische

Sprachen), außereuropäischen Ländern sowie unterer Ligen bzw. weiterer Indikatoren

(Stadionbetreiber)

 Fortführung der Interviews mit Fußballfans (OM, TFC, Bayern, H96) und Fortführung der

Forenanalyse mittels geeigneter Software.



Fragen? Anregungen?
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

CENTRE INTERLANGUES

TEXTE, IMAGE, LANGAGE (EA 4182)

https://til.u-bourgogne.fr/

laurent.gautier@u-bourgogne.fr

florian.koch@u-bourgogne.fr
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